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A K T U E L L E  N E W S  

• Verletzungspech 

reißt nicht ab—

Darko B. bricht 

sich die Hand 

und auch die 

U12  wird nicht 

verschont 

• Die Planungen 

für die neue Sai-

son sind voll am 

Laufen 

 

 

 

Auf der Suche nach dem Sieger-Gen 

Aber eins nach dem anderen: 

Gegner: ASV Salzburg 

In Spiel 1 treffen wir auswärts auf den ASV in Itzling. Aufgrund der aktuell vorherrschenden Ver-

letztenmisere startet Kanonier Schober Berni von Beginn an und auf der Bank sitzen mit Xandi Sller, 

Richard Hinterholzer und Sebastian Vogl ebenfalls 3 bekannte Mannen. 

Nach Anfangsschwierigkeiten übernehmen wir das Kommando. Es dauert aber bis zur 31 Minute bis 

wir zur ersten wirklichen Torchance kommen. Weiter Ball über die Abwehr durch Neumayr Thomas 

auf Szabo Tamas, doch der scheitert an Gottsmann Thomas. Spielerisch passiert in der ersten Halb-

zeit nichts weiter und trotzdem endet sie mehr als unnötig. Darko Bogosavljevic klärte den Ball kurz 

vor der Outlinie, bekommt jedoch völlig unnötig einen Rempler, sodass er  mit den Kopf aufschlägt 

und sich beim Sturz die Hand bricht. Auch nach Seitenwechsel bleibt das Spiel das gleiche. Wir agie-

ren, ASV reagiert. Reagiert vor allem in der Minute 64 richtig. Wieder Markus beim Spielaufbau, ein 

wenig zu Ballverliebt, verliert an der Mittellinie gegen drei ASV Spielern den Ball an Semir Zulic, der 

folge dessen, den Angriff starten kann, Hamminger Lukas kann nicht richtig stören, pass auf Capri-

oru Cristian der das 1-0 erzielt. Gleiche Minute, Anstoss für uns, Ball kommt zu Szabo Tamas, der 

Halbvolley aus 25 Meter mit links abzieht und unhaltbar für Gottsmann Thomas zum 1-1 Endstand 

trifft. 

Gegner: USK Obertrum 

Trotz letztem Aufgebot beider Mannschaften ergab sich über 90 Minuten ein flottes Spiel. Erster 

Aufreger nach 6 Minuten, 11er foul an Aschenberger, doch wie immer bei Attacken an den als Kapi-

tän spielenden Aschenberger, kein Pfiff. Nach einem flotten Spiel geht es mit 0:0 in die Pause. 

Nach der Pause ging es schnell. Einwurf Obertrum, Ball kommt zu Jovic, der von Hamminger über 

gut 30 Meter nicht gehalten werden kann. Oraszanin, läuft in das Loch und wird von Jovic bedient 

und dieser spielt den Ball knapp an Kovacs vorbei und erzielt dadurch das 0-1. Ein wenig geschockt 

von dem Neustart in Halbzeit 2, kommen wir langsam wieder ins Spiel, doch Tamas Szabo scheitert 

zwei mal vor dem Obertrumer Tor in aussichtsreicher Position. Es muss der Altmeister richten. Re-

kordtorschütze Hinterholzer Richard war nach Eckball von Hamminger Lukas per Kopf zur Stelle. 

Das ein Spiel nicht 90 Minuten dauert, wissen wir spätestens seit dem Gneis Spiel und so kam die 

Nachspielzeit diesmal uns zu gute. 

Gegner: USC Siezenheim 

Mit nahezu unveränderter Aufstellung im Vergleich zu den beiden Vorwochen ging es gegen den 

souveränen Tabellenführer aus Siezenheim. Das Spiel beginnt denkbar schlecht und wir liegen be-

reits nach 5 Minuten mit 0:2 in Rückstand. Nachdem wir die Anfangsphase so eindeutig verschlafen 

haben, nehmen wir nun das Spiel und den Kampf an. Wir tun uns jedoch schwer richtig zwingend 

vors gegnerische Tor zu kommen und nachdem wir auch den Siezenheimern nichts mehr zulassen, 

bleibt es am Ende bei diesem 0:2.  Neues Spiel, neues Glück ist somit die Devise.       Bericht:  

F. Oberascher 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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1. Mannschaft 

Der Verletzungsteufel 

macht auch vor der U12 

nicht halt. Gute Besserung 

unserem Mittelfeldmotor 

Jakob Wengler 

2. Mannschaft 

Nächstes Spiel 

 
USV Köstendorf 

vs. 
USV Fuschl 

 
Samstag, 12.05.2018 18:30 

 

Berner Flo schreibt Geschichte 
In der 19.ten Runde der Resi-Meisterschaft trat 

der USV Köstendorf auswärts beim Amateursport-

verein (ASV) Salzburg an. Bei frühsommerlichen 

Temperaturen musste Coach Bernd Balluch wie-

der einige Umstellungen vornehmen. Bernhard 

„Bomber“ Schober wurde nämlich zur Kampf-

mannschaft hinaufgezogen und feierte sein Star-

telfdebüt in dieser Saison. Niko Vukic ist leider 

verletzt und so kam Florian Berner zu seinem 

insgesamt 10.ten Saisoneinsatz für die Kösten-

dorfer. Schon der Schiedsrichter fragte verwun-

dert: „Warum stellt ihr ausgerechnet den Kleins-

ten ins Tor?“  

Wir starteten gut in die Partie und kamen sofort in 

die Zweikämpfe. Es war eine schnell ausgeführte 

Ballstaffette via Stefan Aufleger und plötzlich 

hatte „Friesinho“ nur mehr den herauseilenden 

Tormann vor sich. Der Salzburger Goalie konnte 

Mario nur mit einer üblen Grätsche und beiden 

gestreckten Beinen außerhalb des 16erns stop-

pen. Kein Wunder, dass ihn der Schiedsrichter 

sofort mit Rot unter die Dusche schickte. Eine 

wirklich üble Attacke! Mario musste einige Zeit 

am Feld behandelt werden. Die Wucht des 1,85 

m großen Goalies traf ihn genau am rechten 

Schienbein. 

Der anschließende Freistoß durch Urgestein Ste-

fan Klampfer brachte nichts ein. 

Wir versuchten uns immer wieder über die Flan-

ken (Stefan Aufleger sowie Marcel Berthold) 

Chancen herauszuspielen. Richtig zwingende 

waren aber nicht dabei. Mit 1:1 ging es in die 

Halbzeitpause. 

Die zweite Hälfte begann wie die Erste aufgehört 

hatte: Mit Mittelfeldgeplänkel und mehr oder weni-

ger Halbchancen auf beiden Seiten. Den Vorteil 

einen Mann mehr am Platz zu haben konnten wir 

merklich nicht nutzen. Mittlerweile waren Richard 

Hinterholzer für Alexander Siller sowie Matthias 

Reindl für Stefan Aufleger aufs Feld gekommen.  

In den letzten 20 Minuten tun sich dann noch 

Chancen für Max Hölbling und Richie Hinterholzer 

auf. Beide Schüsse fallen aber zu ungenau aus. 

Auf der Gegenseite kommen auch die Salzburger 

zu einigen Großchancen. Entweder ist es der blen-

dend aufgelegte Berner Flo oder zweimal das Alu-

minium das uns vor einer Niederlage bewahren. 

Mit vereinten Kräften halten wir Flo’s Kasten sau-

ber. Stefan Klampfer kann eine brenzlige Situation 

erst auf der Linie klären, Kapitän Vogl hämmert 

einen Freistoß mit dem Fuß aus dem Strafraum. 

Aufgrund der gegnerischen Chancen sind wir froh, 

dass wir vom Spielverlauf her gesehen einen Punkt 

aus Salzburg mit nachhause nehmen können. Es 

gilt wie immer: Das Positive mitnehmen und auf 

das nächste Match vorbereiten. Immerhin haben 

wir eine Serie von 8 Meisterschaftsspielen ohne 

Niederlage zu verteidigen. Ein überglücklicher Ber-

ner Flo gab später zu Protokoll: „Ich habe in mei-

nem ganzen Leben noch nie zu Null gespielt! Die-

sen Tag kreuze ich mir rot im Kalender an. Ju-

huuu!“   

 
Bericht: S. Vogl 

USV Oldie Richard 

Hinterholzer rettet den 

Punkt gegen Obertrum in 

allerletzter Minute 
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Nach dem 1:3 gegen Obertrum, geht 

es nun gegen den Tabellennachbarn 

aus Siezenheim. 

Von Anfang an hatten wir das Match 

unter Kontrolle und lancierten Angriff 

um Angriff. Speziell mit Muki Scho-

ber, der heute eine Reihe weiter vor-

ne von Coach Balluch aufgeboten 

wurde, hatten die Siezenheimer ihre 

liebe Not. Enge Haken und ein 

schneller Antritt bedeuteten immer 

wieder Gefahr für die Gastmann-

schaft. Zudem ließ Muki das Siezen-

heimer Gehäuse bei einem 25 Meter 

Hammer erzittern. Der Goalie konnte 

gerade noch auf die Querlatte umlen-

ken. Halbzeitstand 0:0. 

Wieder hatten wir durch Schober, 

Ahmadi und Hinterholzer einige sehr 

gute Einschussmöglichkeiten aus denen 

wir aber kein Kapital schlagen konnten. 

Im letzten Drittel startete dann die 

„Marcel-Berthold-Show“. In der 67. Mi-

nute krönte Marcel einen Sturmlauf mit 

einem sehenswerten Heber, mit seinem 

schwächeren rechten Fuß, ins lange 

Eck. Der Jubel war groß, endlich konn-

ten wir uns für unsere Bemühungen 

belohnen! 

In den Schlussminuten galt es die Füh-

rung über die Zeit zu bringen. Doch 

Marcel hatte noch nicht genug. Nach 

einem Siezenheimer Angriff, kam der 

Ball von Kapitän Sebastian Vogl ideal 

in den Lauf von Marcel. Er sprintete 

in der 87. Minute aus der eigenen 

Hälfte Richtung Tor und verwandelte, 

wieder mit dem schwächeren rech-

ten Fuß, traumhaft per Querlatte und 

Innenstange zum 2:0. Das bedeutete 

bereits seinen 9.ten Saisontreffer!  

Mit diesem 3er schieben wir uns 

vorerst auf Tabellenplatz 3. Siezen-

heim ist nun Vierter.  

Bericht: S. Vogl 

Unserem Youngster Marcel Berthold geht der „Knopf“ auf  

Sieg und Niederlage(n) für die U12 

In Frühjahrsrunde 3 kam es zum Rückrundenspiel ge-

gen die Union aus Henndorf. Das Hinspiel im Herbst 

konnten wir überlegen aber knapp mit 4:3 für uns ent-

scheiden und auch diesmal war das Ziel klar. Die star-

ke Frühjahrs-Tendenz beibehalten und die Henndorfer 

besiegen. 

Wir kommen von Anfang an gut ins Spiel und starten 

gleich zu Beginn mehrere Angriffe über unsere beiden 

Flügel, Sebastian W. und Jakob H.. In letzter Konse-

quenz fehlt uns hier leider noch der Blick für den teils 

besser positionierten Mitspieler, wodurch es bis zur 9 

Minute dauert, bis der Ball das erste Mal im Netz zap-

pelt. Nun bekommen wir eine wirklich toll anzusehende 

spielerische Linie in unser Spiel und es folgt das 2:0 in 

Minute 19. Beide Tore gehen auf das Konto von Sebas-

tian W.. Gegenangriffe der Henndorfer ersticken wir 

zumeist im äußerst präsenten Mittelfeld und wenn 

doch mal jemand durchkommt, erledigen das Luca E. 

und Felix F. in nahezu beängstigend souveräner Ma-

nier. In der 23. Minute folgt eine geniale Ballstafette 

von Felix F. über Jakob W. zu Nico S.. Dieser steckt 

durch für Jakob H. und seine scharfe Hereingabe wird 

vom Henndorfer Abwehrspieler ins eigene Tor gelenkt. 

Ansonsten wären wohl mit Nico S. und Sebstian W. 

zwei andere Abnehmer zur Stelle gewesen. Wir bleiben 

am Ball und in Minute 30 folgt das hochverdiente 4:0 

durch Mittelfeldmotor Laurenz F., welches die perfekte Ant-

wort auf eine kurze Unaufmerksamkeit in der Hintermann-

schaft eine Minute zuvor war. Dabei hat Felix H. ganz stark 

gerettet. Nach dem Pausentee gelingt es uns leider nicht 

den Spielfluss beizubehalten. Wir kommen zwar zu unseren 

Chancen, lassen beim Abschluss aber leider die notwendige 

Konsequenz vermissen. In Minute 58 gelingt Henndorf aus 

einem Freistoss der 1:4 Ehrentreffer, was zugleich den End-

stand bedeutete. 

 

Mit diesem Sieg im Rücken wollen wir nun gegen die Top-

platzierten Neumarkter und Seekirchner in den nächsten 

beiden Runden ebenfalls aufzeigen. 

Jedoch kam es in beiden Spielen ganz anders. Von der ers-

ten Spielminute ist der Druck der Gegner zu spüren und wir 

tun uns richtig schwer ins Spiel zu finden. Wo uns Neumarkt 

einfach körperlich (teils regelwidrig) die Grenzen aufzeigt, 

macht Seekirchen das Ganze auf spielerischer Ebene. So 

kommt es, wie es kommen muss und wir ziehen in beiden 

Spielen den Kürzeren. 0:6 gegen Neumarkt und 0:8 gegen 

Seekirchen lauten die Endergebnisse. Noch dazu hat sich 

zwischen den beiden Spielen unser Mittelfeldmotor Jakob 

W. die Elle gebrochen, womit er leider die nächsten 6 Wo-

chen ausfällt. Gute Besserung auf diesem Weg!  

Kopf hoch Jungs, aus Niederlagen wird man stärker. 
Bericht: P. Altmann & C. Weilharter 
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Heimturnier unserer U9 

 

Endlich war es soweit Freitag Abend, herrliches Fußball-
wetter, die Schweinsbratwürstel für die Bosna`s brutzel-
ten in der Pfanne und Punkt 17:00 ertönte der Anpfiff zu 
unserem ersten Match gegen den ASV Salzburg.  
Die ganze Mannschaft zeigte von Beginn an vollen Ein-
satz. Die leichte Feldüberlegenheit konnten wir nicht in 
Zählbares verwerten und es blieb beim 0:0.Gegen unsere 
Gäste aus Mattsee gerieten wir leider mit 0:2 in Rück-
stand. Unsererseits vergaben wir durch Leon, Simon und 
Marvin Torchancen aus aussichtsreichen Positionen, wa-
ren aber im Abschluss glücklos und kassierten die einzige 
Niederlage an diesem Tag. Im nächsten Match gegen 
spielstarke Strobler waren wir von Anfang an auf Augen-
höhe und es dauerte bis zur Hälfte des Spiels als Marvin 
den Ball unhaltbar ins Tor der Gegner passte. Danach 
hatte der spätere Turniersieger mehr Spielanteile konnte 
den Ausgleich erzielen und fixierte den Endstand zum 
1:1. Gegen Henndorf hatten wir nach personellen Um-
stellungen leichte Schwierigkeiten und lagen unnötig mit 
0:1 hinten. Danach konnten wir durch Simon W. den 
Ausgleich und auch den Führungstreffer bejubeln. Unser 
Abwehrchef Lenox erzielte durch eine Weitschuss von 
der Outlinie das Entscheidende 3:1. Mit diesem Sieg gin-
gen wir voll motiviert in das letzte Match gegen Abersee. 
Leon unser Dauerläufer auf der rechten Seite fing einen 
Abstoß des Gegners ab und hatte keine Mühe den Ball 
im Tor unter zu bringen. Kurz darauf konnte Simon W. 
auf 2:0 erhöhen. Als Tobias Feneberg  nach einem Ge-
plänkel vorm gegnerischen Tor das Leder über die Linie 

zum 3:0 drückte 
war der Wider-
stand der Aber-
seer gebrochen 
und Simon W. 
konnte nachdem 
er im Mittelfeld 
den Ball eroberte 
nach kurzem So-

lo zum 4:0 Endstand einschießen. Ein großes Lob an die 
komplette Mannschaft die mit einer konstanten Leistung 
über das ganze Turnier, mit nur drei Punkten Rückstand 
auf den Ersten, den vierten Platz belegte. 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem Sponsor für die 
Preise, in Form von Brotziffern für die jeweilige Platzie-
rungen, Margi Tavernenwirtin Weiglmeier 
     Bericht :C. Beitschek 
     Foto: S. Loindl 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden Sams-

tag, 12.05.2018 um 18:30 Uhr gegen den USV Fuschl 

wird von Erdbewegung Marco Schober in Straßwal-

chen gesponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für 

die Unterstützung! 

Matchballsponsor 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

